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Auf dem Weg in ein neues 
Zeitalter 
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Erneuerbare Energien

Chance für Wirtschaft und Gesellschaft

Was muss bei Vertragsabschlüssen
Bereich erneuerbarer
beachtet werden? Welche
Probleme müssen
Wertschöpfungsketten

Wie hat sich das
Konfliktsituationen gegenüber

Zu keiner Zeit war die Endlichkeit der
fossilen Energien so deutlich erkennbar wie
heute.

Ob Wasserkraft, Windkraft, Sonnenenergie,
Geothermie, Biomasse oder durch die
Gezeiten gewonnene Energie – der Anteil
der regenerativen Energien am gesamten Konfliktsituationen gegenüber

einem Investor oder dem
verhalten?

Im Bereich der Förderung
Vielfalt gesetzlicher Bestimmungen
neue Herausforderungen
Unternehmen zu, die
Telekanzlei unkompliziert
können.

Erfolgreich beraten und
Mandanten seit mehr als
hat sich die Kanzlei gerade
aus dem Bereich der Erneuerbaren
als Partner in allen Rechtsfragen
Rechtsanwalt Lindow und
jederzeit für Sie da.

der regenerativen Energien am gesamten
Endenergieverbrauch ist erstmalig über
10 Prozent gestiegen.

Dieses Wachstum ist auch auf dem
Arbeitsmarkt spürbar, denn über 300.000
Menschen haben in Deutschland einen Job
im Bereich der erneuerbaren Energien
gefunden, mit steigender Tendenz.

Mit der EU-Richtlinie zu den erneuerbaren
Energien von 2009 (2009/28/EG) wird den
Mitgliedsstaaten der EU der Erlass von
staatlichen Regelungen vorgeschrieben, die
die Verwendung der erneuerbaren Energien
in den Bereichen Strom, Wärme und Kälte
sowie Verkehr fördern. Somit soll der Anteil
dieser Energien am Energiegesamtverbrauch jederzeit für Sie da.dieser Energien am Energiegesamtverbrauch
der EU bis zum Jahr 2020 auf 20 %
erhöht werden.
Schon jetzt haben sich die staatlichen
Investitionen fast verdoppelt.

Aufgrund dessen und der begrenzten
Ressourcen der fossilen Energien, der
großen Bedeutung des Klima- und
Umweltschutzes sowie dem Streben      
nach  einer geringeren Abhängigkeit von      
Energieimporten, wird der Ausbau der          
regenerativen   Energien   auch  weiterhin
fortgeführt.

Vertragsabschlüssen im
Energien besonders

Welche rechtlichen
müssen entlang der

Wertschöpfungsketten beachtet werden?

Unternehmen in
gegenüber dem Staat,

DIE TELEKANZLEI

Die Telekanzlei ist eine Partnerschaftsgesellschaft mit

zwei Geschäftsführern:

Am ersten Tag des Jura-Studiums vor mittlerweile

mehr als zwanzig Jahren haben sie sich kennengelernt

und sind seither ein Erfolgs-Team: Matthias Lindow

und Sven H. Lystander. Obwohl sie die Kanzlei 1995

direkt nach der Referendariatszeit gegründet haben,

hat jeder von ihnen Berufserfahrungen auch

außerhalb der Anwaltsbranche.

Beide haben schon vor und während des Studiumsgegenüber dem Staat,
dem Vertragspartner zu

Förderung und wegen der
Bestimmungen kommen

Herausforderungen auf Sie und Ihr
Sie mit Hilfe der

unkompliziert bewältigen

und vertreten wir unsere
als 15 Jahren. Dabei

gerade für Unternehmen
Erneuerbaren Energien
Rechtsfragen etabliert.
und sein Team sind

Beide haben schon vor und während des Studiums

das Arbeitsleben in allen Facetten kennengelernt. Und

haben die Ausbildung dazu genutzt, neben der

Juristerei noch mehr Erfahrungen zu sammeln.

IHR ANSPRECHPARTNER

Matthias Lindow ist in

Themenbereichen wie z.B.

Recht der Erneuerbaren

Energien, Vertragsrecht,

Internationales Recht,

Risikovorsorge und

Gesellschaftsrecht, Ethik-

richtlinien u.a. als

Referent und Berater

tätig.tätig.

Schon früh hatte er als Anwalt Lehraufträge u.a. an

einer „University of applied sciences“, einer

„International Management School“. Als Inhaber der

Telekanzlei betreut er das Ressort Wirtschaftsrecht.

Darüber hinaus ist er Ansprechpartner für das

Finanzmanagement, die System- und

Kommunikationsarchitektur sowie das interne

Knowledge-Management. Aufgrund seiner Kontakte

nach Skandinavien, Osteuropa und Asien verfügt er

über umfangreiche Auslandserfahrung und spricht

fließend Norwegisch und Englisch.


